
An den Herrn 
Präsidenten des 
Südtiroler Landtags 

 
 

Anfrage zur schriftlichen Beantwortung 
 

LKW-Kontrollsystem 
 

In einer Anfrage der Grünen zum Einsatz der mobilen LKW-Kontrollstation in Südtirol hat der 

Landesrat für Mobilität bestätigt, dass zwischen Mai und Jahresende 2008 „bei 746 

Fahrzeugen, die kontrolliert wurden, 107 Fahrzeuge vor allem am Bremsensystem Mängel 

aufgewiesen haben. Deshalb ist es wichtig, so der Landesrat weiter - dass wir kontrollieren 

und diese Mängel vor Ort beheben lassen.“  Auch räumte der Landesrat in der Anfrage 

selbst ein, dass zu wenige Kontrollen durchgeführt werden. Vergleicht man die Zahl der 

Fahrzeugkontrollen in Südtirol mit den Tiroler Werten, weist Südtirol in der Tat ein sehr 

mageres Ergebnis auf. Vor allem im Hinblick auf die Tatsache, dass rund 15 Prozent der 

kontrollierten Fahrzeuge erhebliche Sicherheits-Mängeln aufwiesen, wären verstärkte 

Kontrollen bitter notwendig. Erst kürzlich stand wieder ein LKW-Brand auf der 

Brennerautobahn, bei dem ein Treibstofftank explodierte und ein Flammeninferno auslöste, 

im Blickpunkt der Medien. 

 

Daher richten wir folgende Fragen an die Südtiroler Landesregierung: 

 

� Wie viele LKWs wurden im Jahre 2009 mittels der mobilen LKW-Kontrollstation 

geprüft, wie viele aus dem Verkehr gezogen und aus welchen Gründen? 

� Gedenkt die Landesregierung angesichts der erhebliche Sicherheits-Mängeln, die 

eine Vielzahl an LKWs aufweisen, die Kontrollen zu intensivieren?  

� Wäre eine fixe Lkw-Kontrollstelle nach Nordtiroler Vorbild, mit der die Kontrolldichte 

erheblich erhöht werden könnte, auf der  Brennerautobahn nicht mehr als 

angebracht? 

 

 

Bozen, den 2. Juli 2010 

 

Hans Heiss 

Riccardo Dello Sbarba 


